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Pädagogische
Vlâtter.

Vereinigung des „Schweizer. Grztehungssreulldes" und der .Hiidag. Monuisschrtst".

Organ des Vereins kattM. Lehrer und Mulniänner der Mnieiz
und des lWetzerWen kathoUltien Crziehungsvereins.

Einfiedeln, 25. Febr. 1910, Nr. 8 l?. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, Erzi«hung»rat, Zug, Präsident; die HH, Seminar-Direktoren Wtlh. Schnhder
Hltzkirch und Paul Diebolder, Nickenbach (Schwyzl, Herr Lehrer Jos. Müller, «oßau (St. «allen

und Herr «leinen» Frei zum .Storchen", «insledeln.
Nt»»>«rrt»rrra»»r sind an letzteren, al» den «Hel-Nedaktor, zu richten,

Hl»,l»rat-A»rNrcige aber an HH. Haasenstein » «ogler in Luzern.

Abonnement:
Ericheint n,ö«t»»rrtttrtt einmal und kostet jährlich Fr. «.so mit Portozulage

Bestellungen bei den Berlegern: Eberle >» Rickenbach. Berlag»handlung Etnltedeln.

Inhalt: Nochmals Schule und Charakter. — Zurück zur hl. Kirche. — Mädchen-Realschule und
TSchter-Jnstitut St. Katharina in Wil. (Mit Bild.! (- Inhalt größerer und kleinerer Zelt-
schichten. — Achtung! — Korrespondenzen aus Kantonen. — Päd. Chronik. — Inserate.

Wochmats „Schute und Kyarakter".
(Von I. V. im Kt. St. G.)

2. Ethische Besprechungen.

Neben der Disziplin find uns noch andere Mittel an die Hand
gegeben, auf die Schüler in günstigem Sinne einzuwirken. Dazu ge-

hören Besprechungen moralpädagogischer Art imUnterrichte
selbst oder im Anschluß an Vorkommnisse und Konflikte des Schul,
lebens. Eine amerikanische Lehrerin erzählt, sie habe bei einer Gelegen»

heit das Wort gehört: „Gedanken find Realitäten', und da sei ihr der

Wunsch gekommen, die Macht des konzentrierten Gedankens auch für die

Schuldisziplin fruchtbar zu machen und zur Charakterbildung zu ver-
werten. Daraus sei der Plan entsprungen, die Schüler anzuleiten, fünf
Minuten vor jedem Schulbeginn die Gedanken auf irgend ein LebenS-

ideal zu richten. Für jeden Monat wurde ein bestimmter Gegenstand

gewählt: Gehorsam, Selbstbeherrschung, Reinlichkeit, Wahr-
haftigkeit, Manieren rc. Der Lehrer sollte dabei möglichst wenig
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